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Seniorennachmittag

Costa Rica  Ein klangvoller 
Name hat dieses mittelameri-
kanische Land, übersetzt die 
«Reiche Küste». Es ist bunt und 
reich an Natur. Zudem ist es bis 
jetzt von grösseren Konflikten 
verschont geblieben, ein 
kleines friedliches Land. Der 
Biologe und Naturforscher Die-
ter Thommen bringt uns dieses 
ferne und bezaubernde Land 
nahe und berichtet in Wort und 
Bild über seine Costa-Rica-
Reise. Anschliessend gibt es 
noch einen Imbiss.
Donnerstag, 20. Februar, 14.30 Uhr, 
im reformierten Kirchgemeinde-
haus in Laufen

Stimmungsvolle 
Gospelklänge  
Konzert  Der Gospelchor Free 
Voices unter der Leitung von 
Ruth Peter hat ein abwechs-
lungsreiches Programm aus 
ruhigen, stimmungsvollen, 

groovigen und ans Herz gehen-
den Liedern einstudiert.

Musikalische Unterstützung 
erhält der Chor von Bryan Küb-
ler (Drums), Michel Borer (Bass), 
Andy Schlaich (Gitarre) und 
von Ruth Peter am E-Piano.

Der Eintritt ist gratis. Am 
Ende gibt es eine Kollekte. 
Erfreulicherweise kann jeweils 
ein grosser Teil der Einnahmen 
an gemeinnützige Institutio-
nen gespendet werden.
Sonntag, 2. Februar, 17 Uhr, in der 
reformierten Kirche Laufen

«Bon Schuur Ticino» 

Kinoabend  Bei dieser schweize-
rischen Komödie aus dem Jahr 
2023 geht es um die Folgen der 
Annahme einer Volksinitiative, 
die Französisch zur einzigen 
schweizerischen Landesspra-
che erklärt, eine amüsante 
Geschichte.
Freitag, 21. Februar, 19.15 Uhr, 
reformiertes Kirchgemeindehaus 
Laufen, Eintritt frei, Kollekte

Gottesdienste
Sonntag, 2. Februar
10 Uhr, reformierte Kirche Laufen:
Pfarrer Stéphane Barth, Tatjana 
Fuog, Orgel, Kollekte: Mission 21
Sonntag, 9. Februar
10 Uhr, reformierte Kirche Laufen:
Pfarrer Claudius Jäggi, Markus 
Schlapp, Orgel, Kollekte: ökumeni-
sche Wegbegleitung
Samstag, 15. Februar
10.30 Uhr, reformierte Kirche 
Laufen: «Fiire mit de Chliine». Für 
Kinder bis etwa 8 Jahre in Beglei-
tung von Erwachsenen und mit dem 
Fiireteam
Sonntag, 16. Februar
10 Uhr, reformierte Kirche Laufen:
Pfarrer Claudius Jäggi, Fabienne 
Studer, Orgel, Kollekte: Anlaufstelle 
Sans-Papiers
Sonntag, 23. Februar
10 Uhr, reformierte Kirche Laufen:
Pfarrerin Regine Kokontis, Tatjana 
Fuog, Orgel, Kollekte: LaufeHuus

Seniorenzentrum Rosengarten, 
Laufen. Jeden Freitag, 10 Uhr, 
ökumenischer Gottesdienst im 
grossen Saal

Weitere Anlässe
Meditation in Laufen. Jeden 
Mittwoch, 8.15–9.15 Uhr, reformier-
te Kirche Laufen. Gemeinsam in der 
Stille sitzen sowie eine einfache 
Gehmeditation durch die Kirche. 
Die Teilnahme ist für alle offen. Die 
Form ist interreligiös gestaltet
Chor. Jeden Donnerstagabend, 
19.30–21 Uhr, im reformierten 
Kirchgemeindehaus in Laufen, 

Chorleiterin Tatjana Fuog, 
079 624 34 95
Mittagstisch in Liesberg. 
Die Seniorengruppe Liesberg-Rie-
derwald ist eine lockere Gruppe, 
die sich trifft, um zu essen, zu 
plaudern und zu singen. Nächster 
Mittagstisch: Freitag, 7. Februar, 
12.15 Uhr, im Restaurant Bistro zur 
Glashütte bei der Bärschwi l- 
Station Liesberg 
Café Global. Treffpunkt für 
geflüchtete Menschen und «Leute 
von hier». Freitag, 7. Februar, 
15–17 Uhr, im grossen Saal des 
reformierten Kirchgemeindehauses, 
Schutzrain 15 in Laufen. Es gibt 
Kaffee und Waffeln
Trauercafé. Dienstag, 11. Februar, 
Donnerstag, 13. Februar, 15–17 Uhr, 
jeweils im reformierten Kirchge-
meindehaus in Laufen. Der Besuch 
des Trauercafés ist kostenlos und 
eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Das Trauercafé wird geleitet 
von Pia Küng, Trauerbegleiterin, 
trauerbegleitung@gmx.ch, 079 
568 74 10
Abendmusiken. Freitag, 14. Januar, 
19.15 Uhr, in der reformierten Kirche 
in Laufen, «Klangfarben», Ralph 
Marks, Vibraphon/Tatjana Fuog, 
Klavier, Eintritt frei, Kollekte
Bibel-Lesetreff. Samstag, 15.
Februar, 10.30–11.30 Uhr, im 
reformierten Kirchgemeindehaus in 
Laufen
Seniorennachmittag. Donnerstag, 
20. Februar, 14.30 Uhr, im refor-
mierten Kirchgemeindehaus in 
Laufen, «Costa Rica», der Biologe 
und Naturfotograf Dieter Thommen 
berichtet über seine Costa-Rica-
Reise.
Kinoabend. Freitag, 21. Februar, 
19.15 Uhr, im reformierten 
Kirchgemeindehaus in Laufen, mit 

dem Spielfilm «Bon Schuur Ticino», 
Eintritt frei, Kollekte
Ökumenischer Mittagstisch für 
Seniorinnen und Senioren. 
Dienstag,  25. Februar, 11.45–14 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus der 
christkatholischen Kirchgemeinde 
in Laufen. Anmeldung bis Montag, 
2 4. Januar, 12 Uhr, Sekretariat 
reformierte Kirchgemeinde, Sabine 
Freund, 061 761 40 43

Freud und Leid
Abschied:
Lucia Scherrer, Hans Peter Oeschger, 
Ruth Wolfensberger

Kontakt
Amtswochen: 
3. bis 14. Februar: 
Pfarrerin Regine Kokontis
17. bis 21. Februar: 
Vikarin Leila Thöni, 079 543 01 00
24. bis 28. Februar: 
Pfarrer Claudius Jäggi
Pfarramt: 
Claudius Jäggi, 
061 761 64 12, claudius.jaeggi@
ref-laufental.ch
Regine Kokontis, 061 761 62 53,
regine.kokontis@ref-laufental.ch
Sekretariat: 
Schutzrain 7, 4242 Laufen 
Sabine Freund, 061 761 40 43, 
sabine.freund@ref-laufental.ch, 
Mo, D i, Do: 8.30–11 Uhr und 
13.30–16 Uhr

Freiwillige Fahrer für 
die Sonntagsgottes-
dienste gesucht
Für einige Besucher der Sonntagsgot-
tesdienste und der Seniorenanlässe 
ist es manchmal schwierig teilzu-
nehmen, weil sie nicht mehr so gut 
zu Fuss sind und über keine Fahrge-
legenheit verfügen. Wir sind ganz 
sicher, dass es da eine Lösung gibt 
und bitten Sie nun auf diesem Weg, 
sich per Mail, sekretariat@ ref-bb.ch, 
oder telefonisch, 061 723 81 40 (Diens-
tag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr) 
beim Sekretariat zu melden, falls Sie 
sich vorstellen können, an einem 
oder auch mehreren Sonntagen im 
Monat mit Ihrem Auto bis zu vier 
Kirchen besucher :innen aus dem 
Dorf in die Kirche und wieder nach 
Hause zu fahren. Wir freuen uns sehr 
auf zahlreiche helfende Fahrer und 
wären sehr glücklich, wenn alle, die 
den Sonntagsgottesdienst besuchen 
möchten, dies auch tun könnten.
IRENE FIECHTER, PRÄSIDENTIN DER 
KIRCHENPFLEGE

Fotovortrag: Das Reich 
der Steinböcke
Seniorennachmittag  Wir laden Sie 
zum Fotovortrag von Flurin Leugger 
ein «Das Reich der Steinböcke». Der 
Referent ist Umweltwissenschaf ter 
an der ETH und hat zahlreiche 
Wochen in den Bergen verbracht. 
Dabei entstanden unter anderem 
eindrückliche Bilder von majestäti-
schen Steinböcken. Sie sind wahre 
Kletterkünstler und haben sich opti-

mal an das Leben im Gebirge ange-
passt. Ein zweiter Fokus liegt auf 
den gefiederten Bewohnern der 
Alpen, wie dem Bartgeier oder das 
Alpenschneehuhn sowie weiteren 
Singvogelarten. Anschlies send wer-
den Sie mit kleinen Speisen von 
unserem Küchenteam verwöhnt. 
Donnerstag, 13. Februar, 14.30 Uhr, 
Begegnungszentrum

Gottesdienste
Freitag, 31. Januar
15.30 Uhr, APH Blumenrain Therwil:
Gottesdienst, Pfarrer Luca Policante-
Roth
Sonntag, 2. Februar
10 Uhr, Dorfkirche: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer Luca Policante-
Roth, Valentin Richter, Orgel, Kollekte: 
Stiftung Weizenkorn
Sonntag, 9. Februar
10 Uhr, Dorfkirche: Gottesdienst, Pfarrer 
Andreas Berde, Véronique Noelpp, 
Orgel, Kollekte: Schweizer Flüchtlings-
hilfe
Freitag, 14. Februar
19.30 Uhr, Dorfkirche: Taizégebet, Marc 
Wägeli und Team
Sonntag, 16. Februar  
10 Uhr, Dorfkirche: Gottesdienst, 
Laienpredigerin in Ausbildung Yvonne 
Peyer, Pfarrer Philipp Roth, Véronique 
Noelpp, Orgel, Kollekte: Mission 21
Sonntag, 23. Februar
10 Uhr, Dorfkirche: Gottesdienst, Pfarrer 
Luca Policante-Roth, Valentin Richter, 
Orgel, Kollekte: vsp, Verein für Sozial-
psychiatrie Baselland

Weitere Anlässe
Ökumenisches Morgengebet. Jeden 
Montag, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche 
Biel-Benken 
Monatliches Taizé-Gebet. Jeweils am 
2. Freitag im Monat, um 19.30 Uhr, in 
der Dorfkirche. Mit kurzen Texten aus 
der Bibel, Gebeten und meditativen 
Gesängen laden wir Sie ein, angelehnt 
an die Tradition von Taizé
Philo-Kaffi. Dienstag, 4. Februar, um 
10 Uhr, im BeZ mit dem Thema: 
«Licht-erfüllt». Haben Sie Lust, sich 
darüber auszutauschen? Mit Kaffee, Tee 
und Gipfeli in der gemeinsamen Runde! 
Fragen gerne an Corinne André: 
079 332 23 10. Die nächsten Daten 
finden im Aushang, in der «Dorfzytig» 
und im «Kirche heute» 

Kontakt
Reformiertes Pfarramt Biel-Benken:
Kirchgasse 4, Biel-Benken, 
Stv. Pfarrer Luca Policante-Roth, 
079 215 06 25, luca.policante@ref-bb.ch
Amtswochen:  Für Not- oder Todesfälle 
sowie seel sorgerische Anliegen: 
079 215 06 25
Sekretariat: Claudia Meyer, 
061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch, 
Öffnungszeiten:   D i und Do, 9–12 Uhr, 
Termine nach  Vereinbarung 

Agenda

Agenda

Laufental — Kleinlützel

Biel-Benken 11

Vulkan Arenal in Costa Rica.  DIETER THOMMEN

Friedenslicht in Biel-Benken.   IRENE FIECHTER.

ref-bb.ch

ref-laufental.ch

Rückblicke

Friedenslicht und Stubete 

Am 18. Dezember fuhren die Schüler der 5. Klas-
sen aus Biel-Benken zusammen mit Pfarrer Luca 
Policante-Roth und Religionslehrerin Tabea 
Schluchter zum Basler Münster, um das Frie-
denslicht abzuholen und nach Biel-Benken in die 
Dorfkirche zu bringen. Dazu mussten sogar Ext-
ragenehmigungen eingeholt werden, denn nor-
malerweise ist es nicht gestattet, mit «offenem 
Feuer» den ÖV zu benutzen. Es klappte alles her-
vorragend, sodass die gesamte Gruppe um ca. 
17 Uhr in der Dorfkirche eintraf, wo sie bereits 
von zahlreichen Kirchenbesuchern erwartet 
wurde. Luca Policante und Tabea Schluchter 
führten zusammen mit den Schülern durch den 
feierlichen Gottesdienst, bei dem auch viel 
gesungen wurde. Nach der Kirche wurde unser 
tolles Adventsfenster eingeweiht, und es gab im 
Begegnungszentrum eine Stubete mit Weih-
nachtstee, Gutzi, Erdnüssli und Mandarinli und 
für jedes Kind einen kleinen Zopftannenbaum. 
Es war ein gelungener Anlass, und wir danken 
allen, die geholfen haben oder einfach gekom-
men sind. IRENE FIECHTER

Grosse Feier.  VRENI WEY.

Gedankensplitter

Und schon 
ist wieder 
Februar! 

PFARRER CLAUDIUS JÄGGI

Einige Spuren hat das neue 
Jahr schon auf der Weltbühne 
und auch in unserem Alltag 
hinterlassen.

Und was heisst eigentlich 
Februar? Aus dem Lateini-
schen  «februare» bedeutet es 
 «reinigen» und wurde nach 
dem römischen Reinigungs-
fest Februa benannt.

Ursprünglich war dieser 
Monat der letzte im Jahr. Er 
wurde dann 153 v. Christus 
zum zweiten Monat des 
römischen Kalenders.

Reinigen tun wir uns aber 
nicht nur am Ende eines 
Jahres, sondern immer wieder. 
Wir waschen uns ja täglich. Es 
tut gut, sich auch von Dingen 
zu befreien, die unsere Gedan-
ken einengen oder sogar 
belasten. Wir  bemerken so 
Vorurteile und Missverständ-
nisse und können dann mit 
mutigen Schritten und Freude 
vorwärtsgehen. 

Und noch etwas: Der Februar 
ist kürzer als die anderen 
Mo nate, da wurden einige 
Tage einfach weggeputzt, 
vielleicht ein Hinweis: Haben 
wir Mut zur Kürze und Klar-
heit!  

Ökumenische 
Seniorenweihnachten
Rückblick  In festlicher und herzlicher 
Atmosphäre fand das traditionelle 
Weihnachtsfest statt. Der Jodlerclub 
Echo vom Kainiz war dieses Jahr als 
Dorfverein für die Durchführung 
federführend.  Er hatte die Turnhalle 
liebevoll dekoriert, was umgehend für 
eine gute Stimmung sorgte. Irene 
Fiechter überbrachte zu Beginn eine 
Grussbotschaft des Gemeinderates. 
Eine amüsante und doch festliche 
Geschichte wurde von Corinne André 
und Pfarrer Luca Policante-Roth vor-
getragen. Die verschiedenen musika-
lischen Darbietungen des Jodlerclubs 
waren der Höhepunkt des Nachmit-
tags. Auch das wunderbare Essen 
schmeckte allen Anwesenden. Insge-
samt war die Seniorenweihnacht wie-
derum ein gelungenes Fest, das 
Gemeinschaft und Freude in den Vor-
dergrund stellte.  MARKUS JENNI




